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Maria, Mutter der Gnaden
Liebe Mitglieder des Marianischen Segenskreises!

Ave Maria, gratia plena, beten wir mit dem Engel: 
 Gegrüßet seist Du, Maria, voll der Gnade. 

Im Auftrag des Allerhöchsten wendet sich der Erzen-
gel Gabriel an das junge Mädchen Maria und spricht: 
„Sei gegrüßt, du Begnadete“ (Lukas 1,28). Der Name 
Maria wird vom Engel durch den neuen Namen „Begna-
dete“, wörtlich: „voll der Gnade“, ersetzt.  Weshalb? 
Maria ist voll der Gnade seit eh und je. Deshalb sagte 
sie auch zur hl. Bernadette, dem Sehermädchen von 
Lourdes: „Ich bin die Unbefleckte Empfängnis.“ Maria 
ist nicht nur unbefleckt empfangen, d. h. sie blieb von 
der Erbsünde bewahrt, sondern ihr ganzes Sein ist 
sündenlos und voll der göttlichen Gnade. „Da Gnade 
ein freies Geschenk göttlicher Liebe und Huld ist, so ist 
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Liebe Brüder und Schwestern im MSK,

auf die Fürsprache unserer himmlischen Mutter, die im Okto-
ber als Rosenkranzkönigin verehrt wird, segne Sie und Ihre 
 Anvertrauten der Dreifaltige Gott, + der Vater, + der Sohn 
und + der Heilige Geist!

Beten wir in Vereinigung mit Maria und unseren heiligen 
Schutzengeln, wenn möglich, täglich den Rosenkranz um 
Frieden in unserer Kirche und in der Welt, um Frieden in den 
Herzen und um Bekehrung der Menschen. 

Im Gebet und Segnen mit Ihnen allen verbunden

Blandina Becker, 2. Vorsitzende

Termine

Eucharistische Sühnegebets stunden
Am letzten Montag im Monat – bis auf Juli – finden mit 
Pater Aniceth Mosha ALCP/OSS Sühnegebets stunden 
statt. Die Hl. Messe feiern wir in den Anliegen des 
Heiligen Vaters und für alle lebenden und verstorbenen 
 Brüder und Schwestern weltweit. Seien Sie mit uns im 
Gebet verbunden! Termine finden Sie auf unserer Web-
seite oder können auch im Sekretariat erfragt werden.

Einkehrtage und Exerzitien

Einkehrtag in der Wallfahrtskirche „Zur Schmerzhaften 
Mutter“ Marienthal | Do, 7. März 2024, 9:00 Uhr bis nach 
dem Kaffee um 15.30 Uhr
Am Kloster 13, 57577 Seelbach bei Hamm (Sieg)
mit Pfr. Msgr. Michael Haupt,
Anmeldung beim Sekretariat Leuterod

Einkehrtag im Stift Heiligenkreuz | Pfingst montag,  
20. Mai 2024, 9:30 (Konventmesse) – 18:00 Uhr
Zisterzienser stift (Pfarrsaal) in 2532 Heiligenkreuz, Österreich
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Einkehrtag in Eupen | Mi, 11. Sept. 2024, 10:00 – 16:30 Uhr
Pfarrkirche St. Nikolaus, Marktplatz 26, 4700 Eupen, Belgien
Geistlicher Leiter: Abbé Jean Schoonbroodt
Anmeldung bitte an: Herr Frank Wagener, MSK-Sekretariat, 
Route d’Eupen 7, 4837 Baelen, Belgien; Tel. +32 497 278284
oder per E-Mail an bel@marianischer-segenskreis.de



Maria diejenige, die aus freiem Geschenk göttlicher Liebe 
geworden ist und lebt. Eine unbeschreibliche Geliebte 
und Liebende ist sie deshalb. Daher darf sie gepriesen 
werden als die Mutter der schönen Liebe, aber auch 
als die Mutter der Gnade.“ (aus Josef Dillersberger, Lukas 
– 1. Band Maria).

Voll der Gnade: Maria empfängt, da sie Gott ihr Ja gege-
ben hat, in ihrem Leib die Gnade Gottes, Jesus Christus. 
Deshalb nennen wir sie „Mutter der Gnade“. Sie ist als 
Gottesmutter Gnadengebärerin. „Gnade“ heißt im Alt-
hochdeutschen: sich herunterneigen. So wie eine Mutter, 
ein Vater sich in Liebe niederbeugen, um dem Kind in 
die Augen zu schauen. So beugt sich Gott in Jesus voller 
Liebe nieder, um uns anzuschauen. 

Unserer Gründerin Frau Cäcilia Krause, war es ein Anlie-
gen, dass die Marienfrömmigkeit auf dem Fundament 
Jesus Christus ruht. 
Die Hauskapelle in Leuterod wurde am 27.11.1984, dem 
Fest U.L.F. von der Wundertätigen Medaille, unter dem 
Titel „Maria, Mutter der Gnaden“ eingeweiht. Frau Krause 
war immer neu erstaunt über die Fülle der Gnaden, die 
Maria uns schenkt, wenn wir sie bitten. Die Mutter-
schaft Mariens besteht darin, dass Maria uns die Gnade 
(Jesus), aber auch Jesu Liebe, Segen, Frieden, Vergebung 
usw. durch ihre Hände mitteilt. 

Diese Hauskapelle 
ist der geistli-
che Mittelpunkt 
unserer weltweiten 
Segensgemein-
schaft. Durch die 
Heiligen Messen, 
die hier am Altar 

gefeiert werden, empfangen wir Brüder und Schwes-
tern göttliche Gnaden, die uns durch Maria zukom-
men. Durch die Gebete, die dort gesprochen werden, 
werden wir Einzelne als Segensgemeinschaft gestärkt. 
Verbinden Sie sich in Gebet und Messopfer geistig mit 
unserer Kapelle. Beten wir füreinander und segnen wir 
uns gegenseitig. Dann haben wir die Kraft, für andere in 

ihrer geistigen und körperlichen Not da zu sein. Die Gnaden 
 Gottes mögen vom Altar der Hauskapelle durch die barm-
herzigen Hände Mariens zu allen strömen.

Möge es Gott allen reich belohnen, die in den letzten 
Monaten durch Gebet und Spenden dazu beigetragen haben, 
dass wir die von Frau Krause errichtete Kapelle  renovieren 
konnten!

Mit großer Freude und Dankbarkeit wurde am 12.12.2022, 
dem Gedenktag U.L.F. von Guadalupe, dieses Kleinod 
sowie der neue Altar eingesegnet und die Hl. Messe für alle 
 Spender und Beter aufgeopfert. 

Nach vorheriger Anmeldung ist jeder herzlich willkommen, 
in der Marienkapelle zu beten.

Von hier aus segne Sie alle und behüte Sie der Dreifaltige 
Gott! Er schenke Ihnen durch Maria Seine Gnaden: + Gott, 
der Vater, und + der Sohn und + der Heilige Geist. Amen.

Mit herzlichen Grüßen
Ihr Pfr. Msgr. Michael Haupt und 
das Team vom Zentralsekretariat Leuterod

Lasset uns beten!

Du Mutter der Gnaden, o reich uns die Hand auf all unsern 
Wegen durchs irdische Land.
Hilf uns, deinen Kindern, in Not und Gefahr; mach allen, die 
suchen, den Sohn offenbar.  Amen.

Mitteilungen

Bitte teilen Sie uns Adressänderungen sowie verstorbene 
 Empfänger mit.

Unser Apostolat kann sich nur verbreiten, wenn Sie anderen 
Gläubigen davon erzählen. Bitte machen Sie dafür Gebrauch 
von unserer Webseite oder fordern Sie Infomaterial an.

Von Herzen danken wir Ihnen für Ihre Gebete und die 
 finanzielle Unterstützung. Wie Sie wissen unterstützen 
wir mit den Geldern auch Menschen in Not und die 
Priester ausbildung. In diesem Sinne geben wir auch Ihre 
Mess bestellungen weiter.

Sekretariat für Niederösterreich, Wien und Burgenland
Möchten Sie gerne zu Ehren Gottes und Mariens ein Teil 
unseres Teams werden? Nähere Informationen zu den 
Tätigkeiten erhalten Sie bei Frau Becker in Leuterod.

Allgemeine Gebetsmeinungen des Hl. Vaters

November 2023: Beten wir für den Heiligen Vater, dass 
er in Erfüllung seiner Sendung die ihm anvertraute Herde 
mithilfe des Heiligen Geistes begleite.

Dezember 2023: Beten wir für die Menschen, die mit 
Behinderungen leben, dass sie im Zentrum gesellschaft-
licher Aufmerksamkeit stehen und ihnen von Einrichtun-
gen inklusive Angebote gemacht werden, die ihre aktive 
Teilnahme wertschätzen.

Januar 2024: Wir beten, dass der Heilige Geist uns 
helfe, die Gabe der verschiedenen Charismen innerhalb 
der christlichen Gemeinschaft zu erkennen und den 
Reichtum der verschiedenen liturgischen Traditionen der 
katholischen Kirche zu entdecken.

Februar 2024: Wir beten, dass unheilbar kranke Men-
schen und ihre Familien immer die notwendige Pflege 
und Begleitung erhalten, sowohl in medizinischer als 
auch in menschlicher Hinsicht.

März 2024: Wir beten, dass diejenigen, die in ver-
schiedenen Teilen der Welt ihr Leben für das Evangelium 
riskieren, die Kirche mit ihrem Mut und ihrer missionari-
schen Begeisterung anstecken.

April 2024: Wir beten, dass die Würde und der Wert 
der Frauen in jeder Kultur anerkannt werden und dass die 
Diskriminierungen, denen sie in verschiedenen Teilen der 
Welt ausgesetzt sind, aufhören.


